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Guten Morgen, Maryvonne!

Ah, guten Morgen, François, 

mein treuer Spieler! Dieselben 

Zahlen wie immer?

Bist du nicht ein bisschen unpassend 

angezogen für dieses Wetter?

Ach, man gewöhnt 

sich daran!

5-8-24-12-10-52, 

meine Glückszahlen... 

Irgendwann hole ich 

dich in meinem neuen 

Mercedes ab, wirst 

schon sehen!

Ich werd dich daran erinnern! 

Der Jackpot steht diese Woche bei 

zehn Millionen Francs.

Damit kaufe ich dir ein gemütliches Appartement am Meer, 

mit Zentralheizung. Und einen grossen, modernen 

Zeitungsladen auf dem Deich!

François, das ist lieb von 

dir. Romy würde es am 

Meer gefallen. Und man 

wird ja noch träumen 

dürfen, oder?
Ein süsses und 

aufgewecktes Kind, deine 

Romy. Wie geht es ihr?
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Ich versuche, so oft 

wie möglich zu lüften, 

aber das treibt die 

Heizkosten in die Höhe...

Asthma... das hört man immer häufiger von Kindern.

 Es scheint die Krankheit des Fortschritts zu sein...

Das arme Mädchen... ach, 

und bitte noch das »Sport-

Journal«, Maryvonne!

Kommst du heute 

Abend ins Monico?

Vielleicht gehen wir kurz 

was warmes trinken, wenn 

ich Romy von der Schule 

abgeholt habe...

Heute Abend kommt 

die Vorausscheidung des 

Songfestivals im Fernsehen.

Dann vielleicht bis heute 

Abend. Merci, Maryvonne.

Merci, François. Und 

kauf dir als erstes einen 

Regenschirm, wenn du das 

grosse Los gezogen hast!

Ihr Asthma wird bei dem Wetter 

immer schlimmer. Der Arzt sagt, 

dass die Feuchtigkeit in unserer 

Wohnung Gift für sie ist, aber...

15






